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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV 1871 Augsburg : FSV Wehringen II 
Montag, 16.01.2023, 20:02 Uhr

Brem beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank Niklas Zott, welcher ungeschlagen blieb, konnte der FSV Wehringen II das Auswärtsspiel
beim TSV 1871 Augsburg in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer
TTV - Schwaben-Nord) mit 9:4 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 11.
Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Alois Brem in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Die siegbringende Taktik fehlte Trimpl und Burkhardt bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Rehm und Zott ab dem ersten Ballwechsel. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Schulmann / Paltis nachfolgend beim 3:0 von Klocker / Brem. Brandl / Englmaier hatten gegen
Spindler / Fischer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das musste man neidlos
anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Lange mit Herbert Klocker kämpfen musste Alexander Schulmann in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Schulmann doch als Außenseiter in das
Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Hans Trimpl konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Manfred Rehm beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Wenig Gegenwehr leistete indes wenig später Joachim Paltis beim 8:
11, 10:12, 5:11 gegen Alois Brem, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Nicht so gut
lief es für Stefan Burkhardt bei seinem 0:3 gegen Niklas Zott, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die
Tische. Florian Brandl bekam seinen Gegner Florian Fischer beim deutlichen 4:11, 8:11, 5:11 nicht
richtig in den Griff. Paul Englmaier hatte gegen Thomas Spindler beim 5:11, 5:11, 3:11 wenig
auszurichten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es für Alexander Schulmann beim 2:3 gegen Manfred Rehm. Hans Trimpl hatte seinen Gegner
Herbert Klocker beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen
war. Joachim Paltis hatte gegen Niklas Zott dagegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Der neue Zwischenstand war 4:8. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Stefan
Burkhardt die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3
gegen Alois Brem abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.01.2023 gegen
die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI, während der FSV Wehringen II am 27.01.2023 gegen die DJK
Pfersee II antritt.

 Statistik:
 TSV 1871 Augsburg

Doppel: Trimpl / Burkhardt 0:1, Schulmann / Paltis 1:0, Brandl / Englmaier 0:1 
Einzel: A. Schulmann 1:1, H. Trimpl 2:0, J. Paltis 0:2, S. Burkhardt 0:2, F. Brandl 0:1, P. Englmaier 0:
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 FSV Wehringen II

Doppel: Klocker / Brem 0:1, Rehm / Zott 1:0, Spindler / Fischer 1:0 
Einzel: M. Rehm 1:1, H. Klocker 0:2, N. Zott 2:0, A. Brem 2:0, T. Spindler 1:0, F. Fischer 1:0


